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ä̂. 425. » (2) Nr. l6«9N.
Konkurs - Kundmachung

für die Kontrolloröstelle bei der Landeshaupt»
lasse in Klagenfurt mit I05U si. Gehalt und
Kautionserlag.

Siehe Amtsblatt Nr. 2<i l , vom l3 . Nov.
K. k. Finanz-Landesdlrektion Graz am 2.

November l«<il.
5. 422. u (2) ^ Nr7 «454^

K o n k u r s e .
Eine PostoffizialSstelle letzter Klasse im kü-

inländischen Postdircktionsbezirke ist zu besetzen.
Gesuche sind, inübesondere unter Nachwei:

!ung der vollkommenen Kenntniß der deutschen
"no italienischen Sprache, bis 27. November
^ I . bei der Postdirektion in Trieft einzudringen.

Eine Postamtö-Akzessistenstelle l l l . Klasse
^ mähr, schlesischen Postbezirke, mit dem Ge-
halte ja'hrl. I»5i st., und gegen Erlag einer
Kaution von 4lw si., ist zu besetzen.

Gesuche sind bis 27. November l. I . bei
brr Postdircktion in Brunn einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistenstelle letzter Klasse
^ Großwardeincr Poslbcz>rke, mit dem Gehalte
lährl. :̂ «5, st., und gegen Erlag einer Kaution
von 4M» st. , ,st zu besehen,

Gesuche sind bis 27. November l. I bei
"er Postdircktion in Großwardcin einzubringen.

Ein unentgeltlicher Amtspraktikant beim
^Üanue in Grosiwardcin wird aufgenommen.

^csliche sind bls 27. November l, I . bei
l Postdirektion in Groftwardein einzubringen.

8. k, Postoirektion Trieft am 5,. Noo. ll-itt l.

ä- 42l. (2> N^7^ l>z .

^ onkurs: Verlautbarnnft.
I n der Stadt Krainburg, lm Herzogthume

^lain, ist die k. k. Postmeisterstelle in Erlcdi-
3l»ig gcl'ommcn.

Die hiemit verbundenen Bezüge bestehen
'" einer Iahrcöbestallung von 4l,l) st. ö, W.,
'." einem Amtspauschale jährlicher »Wsi. ö. W ,
^wle »n dem Rittvcrdienste, welcher, nach einem
lkijähriqen Durchschnitte, ?«»i st. jahrlich be»
'layen hat.

- . Mit diesem Dienstposten, welcher gegen Ab-
^uß einl-ü Dicnstvcrtragls mit halbjähriger
!^dlgn>lq5frist verliehen werden w i rd , ist die
^Pstichtung zum (5rlage einer Dienst-Kaution,
,!' entweder im Baren geleistet oder durch Hypo-

^n sicher gestcUt werden kann, verbunden.
. Der jeweilige Postmeister hat die Verpflich-
n^zu übernehmen, einen PoststaU von wenig-
/ ^ Zwanzig vollkommen diensttauglichen Pfer-
,"' nebst den hiezu gehörigen Requisiten her-
j. kllen; ferners vier, nach Art der ararischen
Aschen gebaute, beqncmc und mit den nö?
<H" Packrä'umen versehene Stationüwägcn,

H zwci Staffeltenwägen beizustellen,
ĥ . ^kii Postmanipulations- und Poststalldienst
ŝ  ^ r Postmeister entweder persönlich zu ver-
l ^ l)der selben dulch einen geprüften und
^elcn Postexpeditor unter eigener Verant-

^ g und auf seine Kosten versehen zu lassen,
d^^ r Postmaster hat im ersteren Falle vor
^ . Dicnstsßantrittc sich der Prüfung aus den

^schuften zu unterziehen,
<^le Bewerber, um diese Stelle haben ihre
vüd )e, unter Nachweisung ihreS moralischen
^^li l ischl 'n Wohlverhaltens, ihrcS Lebens.
2l»z</ ^^' Schulbildung, sowie ihres Vrrmö'
llts^denö und deö Besitzes oder doch deS
^osz^ '̂u Erwerbes der nöthigen, für den
^v ' ? ^ ganz geeigneten Lokalitäten bis letzten
°>»z^"l- »Util bei dieser k. k. Postdlrektion

^ll^is^gens ' ^ ' ^ unter ganz gleichen Vcr-
^^ demjenigen Bewerber der Vorzug

gegeben werden, welcher dem Aerar gegenüber
die günstigsten Bedingungen stellen wird.

Trieft am 7. November »nttl.

Z. 4 l « » (3) Nr. <t»7W.

Verstcigcrungs -Kundmachung.
Von der gefertigten Finanz-Bezirks Dirck:

tion wird die dem hohen Acrar eigenthümliche,
in Dobowa, Steulrgemcinde «Äroß - Obresch
Bezirk Rann, an der kroatischen Gränze gele-
gene ehemalige Zollamts Realität, bestehend aus
dem ebenerdigen Amtügebaude, einem Maga,
zinsgebaude, einer hölzernen, mit Ziegel einge-
deckten Slal lung, auS einem Garten mit 245»
l^jKlafter a m <». D e z c m b e r d. I . in
den Vormittagsstunden von !i bis l2 Uhr beim
k. k. Steueramtc in Rann im Wege der öffent-
lichen Versteigerung zur Veräußerung auSgcboten
werden.

Diese Realität eignet sich vorzugsweise für
ein Gasthaus oder Handlungsgeschaft, welche
daselbst auch seit mehreren Jahren betrieben
werden.

Der Ausrufsprcis ist auf E i n l a u send
v i e r h u n d e r t f ü n f z i g Gulden (l>45!» fi)
östcrr. Währung festgestellt.

Jeder, der an der Versteigerung dieser Rea-
lität Theil nehmen w i l l , hat als Vadium den
zehnten Theil, d. i. >45» st., bar zur Handen
der llizitationskommifsion zu erlegen.

Die näheren Lizitationsbedingnisse können
sowohl bei der gefertigten, wie auch bei den
k. k. Finanz Bezirks-Direktionln in Graz, 5!ai
bach, Warasdin und Agram, dann beim k. k.
Bteueramte Rann eingesehen werden.

K. k Finanz - Bezirks . Dilekcion.

Marburg am 2. November l8N l .

Z. >!»??. (^ ^s . 557U.
E d i k t .

Vom s. k. Blzilksamle Flist l ih, als Älllchl,
w'lsb lnemit besanlN stemackl:

Es lei in der Or<kul>!'nssack, drs Blas V l l h
von Kasscse, fisqe» A>ci^ I>mschizh pu», Glaf l»,
di i l l ln, ,»«><). schuldig,» <N2 N. 24 kl. öst. W . d>,
nut d. g. ^)ls^lioc rum l . Juni I. I . , Z. 505«,
auf Keule ai'gevltnelc tl l luli l 'e dr i l l , .'lllalscildie'
lu"gOla^satzung auf den '23. Dlz l „ ib , l l. I . f>üt)
<) Uhr m>l drm vorigen Anhange übillragtl,.

K. l, Blzi i tsaml Fl 'sl l ' l), olS Gelichl, am
»«. Slplcinber.

Z. »978. (2) 3 l l . H6l8.
E d i k t .

Das k. k. B,ziltsaml Fl ist l ih, als G,lichl,
macdl t)>emil b l l ^nm:

ES sei in d,l Er'kulionKsache d,s Franz Vizbizh
von Flisslit), wldtl Johann Sltsle von B.izh Vil.
2>, l'ell». ichulvlgtn 280 fl., d,e mit Älschlit» vom
«z, ^u»i d. I , , Z 3364. auf d,„ 2», l, M , an.
geotdl'tlt lrltulive dlitle RlaütilblttungztaglatzlMf,
auf den »9. Dlzemdei l. I . mit !tt,ib.l)ail d,S Ol l ls
dtl Stunde und mil dem vorig»!» Anhangt üveltra,
gln worden,

K. l . llllzilksaml Filstriy, als Gtlichl, am 20.
Slpleinbtl l86>.

Z. ,97s (2) 0lt. ÜS,9.
E d i l l.

Das t. k. Beziltsaml Ftistrih. als Gtlicht,
macht hilmit bekannt'.

ES sli i i , der (5lekullonesachf ^,§ ^^^ ^ ^ ^^
Vizhizh von Fl'stl ih, «,g," ivarthtllnä MalMzhizb
von iüa^h. pcl<» schuldigen »50 fi. (5M., die mit
ditßqltichllichcm Vlscheite vom 8. Juni d. I . , Z
32,7 . auf d,n 30 l M . a"gt0tdn,t gewtslne
di l l l , ertlutive N,alfll'lb>t!Ul,gsli,gsayl,na auf ten
23. D,z,md,s l. I mil B t i ^ d . l , b,s ^ l l t s und
5ll Stund, und mit dlM lorig,n Anhange übl l .
llaglN.

K. f. Bezirksaml Fe'stlih. als G„ichl, am »V.
V,p«,mbel lstt l

Z. l970. (2) Nr. 3241.

E d < l t.
Vc»n oem l. k. VezillSamtt Slnoftisch, als Ge.

richt, will» t>,r H,I,„a u„t» Mcilia Mischka lind l>,len
uiiblkannlel, Ell'en und Nschisnachfolallli hiermit er»
innert:

Es b.'ben Vla« Mischka oo" Lu,gq wider dies,!«
l>en rie Klage «uf Verjäbn« unl' Ei^sHlnelllarung
s,l . auf sliulr. im Gruntbuch, d,r Helischnfl i'ue<lg
^ul, Ulb. Nr. 2l l . oollommendtl, Nealilöi fl'ir Helfsm
und Maria Mischka mit Vettr.'as »c"„ l l . Jänner
l 8 i l l . intal'lllills», Sahpl'si pr. 2ll fl C. M. sammt
Aoh.'ngs. «uli ps»?,. 13. Oslol'ss 18Sl . Nr. 3241.
lnllamls ciüael'rachl, worüber zur sommalischen V,r-
l)alll»lll"a t»le Ta^snp,ll,g auf br», 2^. Ia>,,>,r 1802
frül» 9 Uhr mil dem Aich.n^e d,s 8 2l) a. G. O. an-
neordüst und t t " O,lla<)ts!l wegin il)r,s unbltanntsn
A»fe»ll)allss H,rr Karl Demscher von Senoselsch al«
(ul-ulol- ucl »^lum anf ihre Gefahr und Koslen delleM

Dc>ie„ werben dieselbtu zn d,m E » ^ v,r!iäl,-
diqtl. daß ste allenfalls zu r,ch<er Zeit srll'sl zu er.
scheinen, ot-er sich ,il,ci! liiidcrit Sachwalllr zu be»
Nelkn und l>nl)sr namhaft zu machr» daben. widri»
gtns ricse R,axösache mit d,m oufge0ellle>, Kurator
verhandelt weroen wird.

K. l. VezirlSamt Eenosejsch, als Oericht. am
24. Okt^ ' l l 186l.

6 l!»?4. ( ,) ^ r . 2339.
E d i l l.

Aon d,m l. k. B,ziltsamt, Sitt ich, al« Ge»
licht, wild kitmil bltamu ^^machl -

Es fei übel das A»sucb,n d,l kail'achsl Vpal^
kasia, g,fl,n Elisabelh und Io, , f Supan vl»n Wlo.
qouz, weger» aus t'li,, Ulllieil vvm 22 Ia l ,n , l
I860. Z. 9»U und l«. Fedtliar ,«<)N. .̂  l.^,
del Laibach,l Sparlassa s<duldifl,n 8^0 fi. oss. W.
<:. » c. , i» die llekliliv, öff,„liich, V,ssteigelUng
del, b,ln dttzteen g,böl»ae„, im Wrundbuch, der
Hlll lä-afl Silllch .>,,!!> N>b. Nr. »05 vollommc».
de» Realitäl, im gerichtlich ,rhodeil,r, Schätzun^t"
N'erlr,, von 2̂ <ss N. öli. Wahr . flewülicisl u»»
zur lUolüahMs derselbc»« die Flilbieluü ,qsü
auf den 28 Ltdlcml>,s, anf den ^ l l . ̂ . . . , i uub
auf dm 2 Dljemdel «86», i,reSmal Voimillags von
? bis »2 Ul)l im Gerichlcotle mit dem Allhana., d , ,
Nlmli.t wolden, daß die feilzus'itlende !)l,alllal mil
bei d,l lelileil Felldielu"» auch unlcl dem S i ä l .
zunqswlllhe an den Meistbielenden hil'tang,geben
werde.

Das Schähling5plotololl. d,l Olundbuckserllall
und rie il,z!lal!l'nsd,t>!!,g!>,sse löntun bei ditsem («,.
lichte in dci, g,wöh»lich,l, AmlSstuiUen ellißesehen
wc?den.

K k. Dtzilssaml Sittich, alS Gelichl, am 6.
I u l , l 8 t i l .

Nr. 388«.
N''cht-,m sick bei del 2. eltlutiven Feildietuligs'

Tn^i^yunq t,in Kaufl>lstiß,l g,m,ld,l hat,
so wild ĵ Ul 3 anf d,n 2. D,z,mb»l »»<;>
atigeoldnilen eseluliven Fe!!bi,tu,,g geschlit»
len.

K. f. Bezillsaml Sittich, als Ge»icht. am 3 l .
Oltobel lXl l l

Z. I V ^ l . s?j Nr. 5öli0.
E d l e , .

Po„ dem k. l. VezilkOamt, ^eill l i l). als Oe>
richt, wiid hilmlt bll<iii,ll yrinach! :

OS sei ül'er das Vlilsuchen oes Hern» Pail! Isllou«
schsss uc>n Trieft, a/gen Herr» ^ran^ Kuniara von
Hosic. wegen ilvuld!glll.28U fl. 44 t>. E. M. o. «. «..
in dic elelüllve öffenüicht' PelNeisserunq der. dem i!,f«
lern qel'öligtl,. lm Gr»lNl>bllche de« G»!es Strainach
»>ul) Url'. Nr. 2 ! umkommende,, 3i,«iliiä't. im ^lrichllich
erhol»en,n Schäplll'gswerlde von KOli> ft. lili lr. <l <w
gewiUiget u„d zur Vornabme dllsllllln d,t s t ie l t !
laqsayungen aui den 12. Dezemdel I. I . al>f den ^
Iännel mid nuf den l7. ^ehiuar s. .^. jedesmal V«">
mittags um 9 Ubr in di,sei Amlektiüzl,, mit d,m «l„.
hange l'eslimml woidsn. daß d,c ici!^il,l,l,«de Realität
m,r l>e< der leyten sse«l!.'i,lu:'q such »»«l » dsm Sckül-
zui'gSwtschc un den Mciftl»ifl,„0,n viiKanosycben
werd,.

DaS Scl)äfll>,g<'ple'trll'll drr G>»!>dl'»^'s^l<ift.
und l>>, Üizüc'tlonsl'sl'lnsil'isss fö„"<<» >'s< l " „ m lVr.
lichte i» den glwölmllchl», 2i»u<'s«i">l'̂ > liufi'sebkn
wetde».

K. k. ^,,,,5«.,«" ^,'<l"ß' alS Oslich!. am 6.
Ollccher <8«l.



it7tt

Z. 1983. ( l ) ^ H . Nr. 192<1.
E d i k " « ^

Von dem k. k. BezilkSamle Nassenfuß. al« Ge.
richt, wire dem Gregor Grahut und d«ssen allfäUi>
gen Nlchlsnachfolgeln. unbetalinten Pufe»ll>alt,s. hiermit
trilmert:

Es hade Anton Weis von Nadula. wider die»
selben tie Klag, auf Elsipung uno Umschreibung deS
im Grundbuche der Herischafl Wördl i>ul) Velg «Nr.
i!7 . Fol. 3 verzeichneten Wliilgartens in Milzberg . xul)
prÄl»^ 1^. I l ln i 1861. Z. 192ü. hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen nmndlichen Verhandlnng die
Tagsaßung auf den 30. Jänner 1862. früh 9 Uhr nut
dem Anhange dcs §. 29 a. O. O. angeoidnel. ulid den
Geklagten wegen ihres unbrkanillen Aufenthalles Peler
Pirch. ucm St. Margarethl-n ale (^urulor »^»clum auf
ihre Gefahr und Kosten lestellt wulde.

Desseu wrlde» dieselben zu dem Ende verNändiget.
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
slch einen anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen dabcn. widrigenS diese Necht̂ sache
Ulit dem aufgestellten Kuralor verhandelt werden wild.

K. l. Vezirköamt Nasseiifuß. als Gericht, am
IS. August 18U1.

3^1984. ( l ) ^ " Nr. 1926
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamte Nassenfnb. als Ge<
richt, wird dem 'Andreas Peische n»l> seinem allfcilligen
Rechtsnachfolger, llnbetanlllen Aufenthaltes, hiermit er»
innert:

Es hal'e Anton Wliö uou Radula. wider den«
selben di, Klage anf Ersit)Ml,i und Umschreibung des
im Grimdbuchc der Herrschaft Kliiigenfels >ul) Urb.
?ir. l . ,4. FoU. 23l verzeichneten Weingartens in
Milzberg, »ut, pra<.8. 14. Juni l. I . . Z. 1926. hier«
amlö eingebracht, worüber znr oroenllichen mündlichen
Verhandlung die Tagsaßung anf den 30. Jänner 1862.
flüb 9 Uhr mil dem Anhange des §. 29 a. G. O. an»
geordnet, und de» Geklagte» wegei: ibres linbek«,,,,»
ten Aufenthaltes Peter Pirch. von Margarethen als
( urslul- ud »ctum auf seine Gefahr und Koslen bestellt
wurde.

Dessen wrid derselbe zu dem Ende verständi-
get . daß er allenfalls j>l rechler Zeit selbst zu er<
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu b,-
stellen nild a»b,r namhaft ^u machen habe. lvid>i>
gcus diese Viechtssache mit dem aufgestellten Kurator
ueihandelt werde» wird.

K. l . Veurk^aml Nassenfuß. als Gericht, am 111.
Aufist 186l.

t l . »985. ( l ) N l . l«35.
^ E d i l l.

Vom k. k. Bezillsamte <3gq, als G,licht, wild
den unbekannten Aufenlhalles abwesend,n Johann
Majh,»'sch,n Pupillen, dem Josef Majhen, Josef
Sterjanj und v,n llukas lleuzhel'schen ^lbeu hier«
mil «linnllt:

Es habe Franz Majhen von Bresj , , wid,l
dieselben die Klag, auf Ae l jäh l l . und Elloschenel<
llalung-
») des lü l di, Johann Majhen'scden Pupillen aus

der lm Glundbuche Sla^ls^ut Bischofi,,ck »,,l)
Ulb. Nr. 92 dvlsommenden Manzhube intabu»
lilten Testa,n,lit,s vom 27. Mai «80 l ;

l») der flir den Josef Majhen auf derselben Realität
seit dem 2. Otlobee ««03 inlabulirten Ol'Iiq^.
tion rom 6. Februar »802. ob 700 fl. l!> W ;

e) der auf derselben Realität sür den Joseph Ster>
jan; seil dem l . Ma i l» lS intabulillen Schuldobli
qation vvm l7. April l 8 l « , o b so ss. Aug5b.
W. s. N.;

tl) rer auf delselven Realität für die llufas Lenzhel'.
sche Berlaßmasse seil dcm 4. September l829
ililabulirlen Schuldobligalivn vom 77. April
^829. ob l l si. 37 kr. <ZM. s N. ;

«,,d p!-2<». l l . Mai l 8 t t l . Z l835 . hielamls ein
gebracht, worüber zur oldenllicben mündlichen Ver
Handlung die Hagsatzung auf den 7, Dezeml?,l
l86 l früh 9 Uhr mit 0,m Anhange des Z 29 a.
G. O. angeordnet, u»d den G«tlaa.ren wegen ihres
unbekannten Aufenthalles Hr. Ballhelma Alnesct,
von Preooje als l'usÄlnl' ««l »»:!>»»> auf ihre Gefahr
und Höften bestellt worden ist.

Dessen werden die>,lben zu dem Ende verstän.
digtt, damit sie allenfalls zu rechter Zeit jelbst
zu erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter
bestellen und anher namhaft machen tonnen, w i ,
drigenS dies, illechissacht nur mit d,m aufaestelllen
.Uuralor verhandelt werden würde und sie zeden dar,
aus entstehenden Schaden sich s«lbst zuzuschreiben
hab/» würden.

K. e. Bezirlsamt Ega. «Is Gericht, am 20
August «86«.

Z7^>9s6. ( l ) -jlr7zlH90.
C d i l l.

Von k. l. Bezirksamt» Ogg. als A,licht,
wied dem unbeka>n'l,n Aufenthaltes abwesenden 8o.
r«nz «polra^a, und dessen er-,»fills unbetannten Auf
e«,'halles abwesenden iliechlsnachfolgern hiemil erin.
nett:

Es dade Gregor Hrlüchüil von Oalog, wlder
dieselben die King, aus ^lsii^ulig der im Glundduche
d«r Freisassen zu Kceulb,»g »ul, lX,tlf. !)il. ü/«
l'a^. 7 vorlommelldln l^invlellllwlese :̂» »nlgko
n»<1 illllo^um zu Sludenz. «ul) s,«^«» 20 September
<86l , Z. 3590, hitlamlb llugediachl, worüber zur
ordeilllichee» lnündlichin Verhanolulig die Tagsul
zung auf den 2 l . Dezember d. I . f«üh 9 Uhr mit
oem Anhange d<S z. 29 ter a. <Ä. O. angeordnet,
und den Gellagten wegen ihres unbekannten Äufent»
Halles Hr. Narlhelmä Arnefch vc'n ^levoz, als <_!<!'
i-ator- »ll u<2tu>« auf ihre Gefahi und Kosten bt'
stellt wurde.

Desie» werden dieselben zu dem Ende verstän»
digel , daß sie allenfalls zu rechter Zell selbst zu er«
scheinen oder sich einen auoern Sachwalter zu be<
stellen und anher namhaft zu machen haben, wi-
dtigens diese Rechtssache mit dem aufgestellte» Ku>
ralor verhanccll werde» wird, und sie jrden daraus
elllslehenden «iichadeli sich selbst zuzufchreibtN haben
weiden.

K. e. Nezillzamt Egg, als Äericht, am .i3.
Seplemrer >8t)l.

3 »993. ( l ) Nr. 3,8^.
E d i k t .

Vom l. k. Bezirlöamle Wippach, als Gelicht
in Kra in, wird hitllul betaool geniachl:

Es sel über Al,such»l, deS Herr» Franz M a ,
horzhizl) von H.<ide»scha!t, gegen Philipp Sch»'gl'
scheu Nachlaß, durch den !tterollina'ckcigler> Hcnn
Icjes Hußbaum voil i^uschl.it, wegen aus dem
^ahlungSauItlag, ddo, 26 >U.'asz l«ä9, Z. »38«
ul l387, ichlildl^eil >X0U sl. (äM., in die eielullvt
offtlilliche lumlllallve üjerslogerung 0er, dem llltztcrn
gehörigen, im Grundbuch, del Herrschaft Wippach
«uli Urb. Nr. 76, Hell,. Nr. 59 und Uro. Nr.573.
WZ. Ĥ l vorkommenden, '/4 Siunde vcn dem Orte
Haidenschaft. 5 Sllmden von Trilst und 3 Stun,
de» von Görz entfernten Üi^l i laten, l'estehelid aus
dem geräumigen, «l,I, Konsl. Nr. 8<» iu Fuschine er»
liegenden einstöckigen gemaueiteu Wohnhause, dem
iepaiaten KeUergebäude unl) HlaUung , mehlerer W>e-
sen, Aecklril u»d Weiden, dann dem am Imlen Uler
des Hublstusses erliegenden, wegen des st«»lkrn W^s-
sergesällls durch ,i»e bedeutende KrasllNtwicklung
zum Betlibemannigfaltigel zabriten sich eigiiei'den
Otwerle, als! «ines, mit lin<r Kreis, Echeibensage
im Belliebe stehenden Sägemühle nebst dem hiezu ge.
döli^en lttreNernlagazii!, dann dem mit ti„em
Schwanz» H,s.lvtl»relt, Spitz' u»d Tiesliammer u,l .
sehllitll eigentlichen .Allpielhainlnelgeweite, »elst
der hiezu gehörige» Hlipierschlmedt, Kupslllcicken-
stampfmühle. dan» Kuhlen» und Kupfelmaqazine,
u,,d endlich dem aus der Streck' und Schleifma.
schine und dem gußeislliltn, l0-l Zentner wiegenden
Hyllnder bestlhenden Elreckwerle. sammt der zu
allen del l tschriebeüe» ^ewerle erforderlichen Was.
serkrafl, i,n geiichllich eihobenen Schahungswerthe
von 70380 fi 2 kr. öst. W. , sammt dem auf 830«
fl. 29 kr. öst W, gerichtlich b,werth,ten iUevolzungs,
reckt, in den Herrschest Wipp.ichel Waldungen, g,<
williget und zur Voruadm, derselben di, Ffilbieluiig,!,
auf den 2 l . Dezemder l ^ 6 l , au» den »8. Jänner
und >5. Februar l8li< , ledeSmal früh 9 Uhr in
loco Fuschine mil dem Anhange brstimmt worden,
daß die feilzubietenden Realilaien nach dem ange-
nommenen Antrabe des Erekulionsführtls, als ein
integrirendes Ganze bildlnd. kumulativ ausgeboien
und nur bei der letzten Feildietutig auch unter dem
Schayungswerthe hintan^egel'en werde», und daß
!ür di« unbetannt wo befindliche 2abulargläul)i.
gtlinn, Frau Jeanette Greßel, als l'u^nlor »<l »c:-
lum der hiesige Advokat Herr Dr. Sp^zzapa» auf,
gestellt und demselben die belleffende Rubrik zu.
gestellt wurle.

Die Schätzungsplolokolle, die Grundbuchser
trakt, und tie itizilaliunsbedingnisse können bei d,e.
fem Oerictile in den gewöhnliche» Ämlsstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
«4. August 1861.

Z. ,994. ( l ) Nr. ,387.
E d i k t .

I n d,l Erekulionssache des H' lrn Blas Pirz.
als Z,ssionär der Theresia «re ih , gegen Joses Breih.
sind die für Helena, Mar ia , Jakob, Mariana,
und Gregor Breih eingelegten Rubriken deS Real»
feilbietungsgesuchen mit dem Bescheide 23. Oltobe,
l86! , Z. »387, wegen dem unbekainUel, Aliseillhal,
les dem fül sie bestellten Kurator Herrn Franz Ieglizh,
von Oberduplach zugestellt woiden.

K. l. Bezirksamt Neumartl l , als Gericht, am
23 Oktober l 8 6 l .

^ i . »996. l.») N l . «887.
E d i k t .

Von dem k l. Sezillsamle Neumarltl, als
Gelicvl. wild hiemit dekaonl gemacht:

Es s„ übel Ansuchcn deS Herrn lttlas Pirz
von Neumarlll. als Z»ss>on<r del Theres,,, lttreitz.
gegen Josef Vreitz, von Obelduplach, wegen fchul>

digeri 57 fi. 32 kr. e. «. e., di, eretutive ^eilbie«
lung der, dem Josef Bleiy a.ehölig,n, im Grund-
bücke Gall,»fells «ul» Ulb. «l R'kll, N l . 62 ror^
kommender, Realiläl, vom gerichtlich erhobenen Schäl«
zungswerlhe pr, 455 st. ö. W , bewilliget und dit
Vornahme auf be» Hl. Dezembel 186» . auf den
8. Februar und auf den ! 5. März l862, jcbeSmal
s'lüd vl'!, 9 bis l i Uhr in der Amtsl.'nzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die Healität
l>,i der dritten Fsilbielunqstagsaizung auch unter dem
Schahunn.swerthe hintangegeben wird.

Das Schatzungsprolotoll. der Grundbuchserlralt
und die Lizilalionsbedinglx'sse lönnrn bei diesem Ge»
richte in den gewödnüchen Amlsstunden eingsslht"
werden.

K. k. Bezirksamt Neumarktl . alS Gericht, anl
23. Ottober l86>.

Z. 1996. (1) Nr. 4963.
E d l l t.

Von dem k. k. VezirkSamle Adelsberg. als Ge»
licht, wirb hirnlit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Helrn Anton
Moschek von Plaliiiia. gegen Matlin Gerschina von
hrasche. wegen aus dem UrlDeilc vom !». Alignst 18 61
Z. 2.'i99. schuldigen 800 ft. «3. M. c. .,. c.. in die
erekuüve össeinliche Versteigerung der. dem petMl»
gehörigen. im Grimobnche der Neichsdomai»e Adlls<
berg >ul> Ulb. Nr. 1073 vorkommenden '/, Hul"
realitat, im gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe o0ll
2917 ft (5. M . reassumando gewilliget, und zur Vor«
»ahn>e derselben d,e einzige FeilbistlingslagsaßllNg
auf dtu 7. December Pormilta^s um 9 Ubr in »i'lll
AmtSkanzlli Nlit dem Anhange bestimmt worden. daß
die feilzubietende 3tra!i>ät nur bei der Ichleu Flilbil'
rung auch unter dem SchäpungSwerlhe an den Meist'
bietende» hinlangegeben werde.

Das Scha>)ungöproll,'koll. der GrUlidbuchöerttall
und die Lizitationsl'ldingnisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingeseht»
werden.

K. l. Vezirlsamt Adelsberg. als Gericht, an»
26. Oktober 1361.

Z. 1997. (!) Nr. 3436.

E d i k t .

Vo:, dem k, k Vel.lrksamte öittai. als Gericht'
wirb liicmit bckanlll gemacht:

Es sei über das Ansuchen de« Mathias Obull'al.
von ^lipinzn Haus Nr. ! lü . gegcn Ursula M ^ ^ "
uoi, Dodraua, „u„ z» Duor. wegen aus dem Vtl<
gleiche ddo. 22. Anssust 1859. Z. 29U4. schuld'gltt
:j2 st. 7 l/2 lr. ö. W. c. ». o., in die erelulive össelit-
liche Versteigerung drr. der Leitern g,hörigen. im
Grnüdbuche deS Gulcs Wagensberg t>uli Ulb. 3lr.
l34 vorkommenden, zu Dobraua befindlichen u"be»
hauslen 3ieali>at. im gerichtlich erhobenen Schößul'gs'
rvellhe von litt st. 0. W., geivilliget und zur Vor«
»ahme derselbe» die FtllbieluugStagsahung auf t>e»
6. Dezember 1«6 l . auf den 8. Jänner und auf de"
?. gsbruar 1862. jedesmal Vormittags von .9 bis
>2 Uhr in der Gerichlslanzlei mit dem Al'hauqt
bcstinllnt worden, daß die feilzubietende Nealilät n>>l
liei der lehten Fcilbietung ancd unter dem Sch^'
zungswerthe an den Meistbietenden hintangrgebc»
werde.

DaS Schaßungsprotokoll. der Grnnbbuchsell"^
u,ib die iüzllationsdedingnisse können bei diesem ^^'
richte in den gewöhnlichen Amlsstmiden eil'gtftl'^
werden. _

K. k. Veziifsamt i.',itt<ii. als Gericht, am ^'
September 186l.

3. l99« I " ( ! ) N l . 37ü«.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksamt, Giltick. als Ocrichl.
wirb mil Bezug auf das tießgerichllich, Edi l l vo<"
». August l I . , Z. 2675. lnemil »eka»nt gegcbi'̂
daß üb<r Oi»sckreilen des Fr^nz Pirsche die auf den 2'̂
Oktober u»d 23. November I, I . angeordneten lll '
iul lvl!! Feilbieiungslagsatzilngen der, dem Berül)«'^
Novat von S t . V«it stehörigen. im ^rui'dbuchi dll
Pfarrgüit S l . Veil «,,l, Ulb. Folio 22» <>l ^'^
vorrommenden ill,alitaten als abgehalten ana<sl^
werden, und es lrdialich bei d,r drillen auf d,n ^ '
Dezember l, I . angeordneten Feildielungslag^V"^
sein Verbleiben hat. «l.

K. l . Bez i l l ^n i l Sitt ich, als Gericht, <""
Oktober ,8<!l. ^ -

6. 2 0 0 8 7 " ( 7 ) " " Nr' 2si0-
E d i k t .

Nom l l. BezirkSamle E^g. al« O < ' A
wild hiemil kund gemacht, daß das boch>0" ^,
k. k. iiantesgtlicht zu Laibach mit dem Erlasse
27. Jul i >86l . .̂ . 272«. deri Jakob . ^ö" r . ^ ' ^ , .
Jäkel von Moräutsch, als Veüchwend,! z>> <
ren und unter Kuratel zn sehen b,!ul>d,n dat. ^

K t. lv^i l tsaml Egg. als Gericht, am
August l 86 l .


